
 
   

Stadt Hallstadt 
 

Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Stadtrates 

am Mittwoch 07.03.2018 
 

 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 18:55 Uhr 
Ort: Bürgerhaus Hallstadt, Sitzungssaal, Mainstr. 2 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

1. Bürgermeister 

Erster Bürgermeister Thomas Söder,  

2. Bürgermeister 

2. Bürgermeister Ludwig Wolf,  

Mitglieder des Stadtrates 

Stadtrat Michael Beck,  
Stadträtin Yasmin Birk,  
Stadträtin Claudia Büttner,  
Stadtrat Stephan Czepluch,  
Stadträtin Rita Deusel,  
Stadtrat Herbert Diller,  
Stadtrat Matthias Diller,  
Stadtrat Andreas Groh,  
Stadtrat Klaus Hittinger,  
Stadtrat Günter Hofmann,  
Stadtrat Joachim Karl,  
Stadtrat Heiko Nitsche,  
Stadtrat Dr. Hans Partheimüller,  
Stadtrat Werner Pflaum,  
Stadtrat Veit Popp,  
Stadträtin Stefanie Stollberger,  
Stadtrat Harald Werner,  
Stadtrat Hans-Jürgen Wich,  
Stadtrat Peter Wolf,  

Schriftführer/in 

Verw.-Angestellte Sylvia Pecht,  

von der Verwaltung 

Verw. Inspektor Ottmar Schmaus,  
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TAGESORDNUNG 
 

Öffentliche Sitzung 

 
 1 Entscheidung zu den Kommunalen Förderprogrammen der Stadt Hallstadt 

und Festlegung der Rahmenbedingungen 

Kä/174/2018 

  
  

 2 Wirtschaftlicher Jahresabschluss der Wasserversorgung der Stadt Hallstadt 
für das Jahr 2016 

Kä/175/2018 

  
  

 3 Freiwillige Feuerwehr Hallstadt; Wahl des Kommandanten und eines 1. und 
2. Stellvertreters 

OA/031/2018 

  
  

 4 Mitteilungen  
  
  

 5 Wünsche und Anfragen  
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Erster Bürgermeister Thomas Söder eröffnete um 18:00 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Stadtrates. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit der Mehrheit der 
Stadtratsmitglieder und somit die Beschlussfähigkeit des Stadtrates fest. 
 
Folgende Protokolle lagen während der Sitzung zur Einsichtnahme auf; Widersprüche wurden 
nicht erhoben: 
 
Öffentliche Sitzung des Stadtrates vom 21.02.2018 
Nichtöffentliche Sitzung des Stadtrats vom 21.02.2018 
 
 
Es erfolgte sodann Eintritt in die 
 

TAGESORDNUNG 

 

Öffentliche Sitzung 
 
 

 
TOP  1 Entscheidung zu den Kommunalen Förderprogrammen der Stadt Hallstadt 

und Festlegung der Rahmenbedingungen 
  

Im Rahmen der Haushaltsberatungen für das Haushaltsjahr 2018 wurden verschiedene Anträge 
zu Förderprogrammen gestellt: 
 

Förderprogramm zur Wiederbelebung der Altortbereiche (CSU Fraktion) 
 
Förderprogramm zum Erwerb bzw. Bau einer neuen Immobilie (SPD Fraktion) 
 
Förderprogramm zum Erwerb und Umbau einer Bestandimmobilie (SPD Fraktion) 

 
Weiterhin wurde das bestehende Programm zur Förderung von Ausbildungsplätzen zur Überar-
beitung in die Fraktionen verwiesen. 
 
Die Verwaltung bittet den Stadtrat aus den verschiedenen Vorschlägen ein Förderprogramm 
auszuwählen. Die Mitglieder des Stadtrates sollen in der heutigen Sitzung die Rahmenbedin-
gungen festlegen.  
 
Das Förderprogramm für Auszubildende wird weitergeführt. Die Bedingung, dass in den letzten 
Jahren mindestens ein Auszubildender  mehr als im Durchschnitt der letzten 3 Jahre eine Aus-
bildung im Betrieb erhalten hat, wird durch die Bedingung, dass maximal 5 Arbeitnehmer im 
Betrieb beschäftigt sein dürfen, ersetzt. 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Stadtrat der Stadt Hallstadt beschließt folgendes: 
 
Aus folgenden Anträgen soll ein Förderprogramm ausgewählt und umgesetzt werden: 
 
 

1. Förderprogramm zur Wiederbelebung der Altortbereiche (liegt im Entwurf vor) 
 

2. Förderprogramm zum Erwerb bzw. Bau einer neuen Immobilie  
(muss noch ausgearbeitet werden) 

 
3. Förderprogramm zum Erwerb und Umbau einer Bestandimmobilie 
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(muss noch ausgearbeitet werden) 
 
 
Anmerkung:  

Über diesen Beschlussvorschlag wurde nicht abgestimmt. 
 
Der Entwurf des Förderprogrammes soll vor Umsetzung nochmals in Zusammenarbeit mit Ver-
tretern der Fraktionen und der Verwaltung überarbeitet werden. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Das Förderprogramm für Auszubildende wird weitergeführt. Die Bedingung, dass in den letzten 
Jahren mindestens ein Auszubildender mehr als im Durchschnitt der letzten 3 Jahre eine Aus-
bildung im Betrieb erhalten hat wird durch die Bedingung, dass maximal 5 Arbeitnehmer im Be-
trieb beschäftigt sein dürfen, ersetzt. 
 
Angenommen: Ja: 21 Nein: 0 

 
  

 
 
 

 
TOP  2 Wirtschaftlicher Jahresabschluss der Wasserversorgung der Stadt Hallstadt 

für das Jahr 2016 
  

Herr Och vom Kommunalen Prüfungsverband erstellte in den letzten Tagen den Jahresab-
schluss für die Wasserversorgung Hallstadt. Die Bilanzsumme in Höhe von 2.348.213,65 € mit 
einem Jahresverlust von 8546,79 € wurde festgestellt. Ein entsprechender Beschluss ist hier zu 
fassen. 
 
Beschluss: 

 
Der Jahresabschluss 2016 der Wasserversorgung Hallstadt mit einer Bilanzsumme von 
2.348.213,65 € und einem Jahresverlust von 8546,70 € wird hiermit festgestellt. 
 
Der Jahresverlust ist auf neue Rechnung vorzutragen. 
 
Angenommen: Ja: 21  Nein: 0   

 
 
 

 
TOP  3 Freiwillige Feuerwehr Hallstadt; Wahl des Kommandanten und eines 1. und 

2. Stellvertreters 
  
Die Freiwillige Feuerwehr Hallstadt hat zur Zeit ca. 90 aktive Feuerwehrdienstleistende und eine 
Jugendgruppe mit ca. 10 Jugendlichen. Die Einsatzzahlen sind in den vergangenen Jahren 
deutlich angestiegen, so dass für die ehrenamtlichen Feuerwehrdienstleistenden und ihre Füh-
rungskräfte eine hohe Belastungssituation vorliegt (s. Jahresberichte 2016, 2017). Die Aufga-
ben sind gewachsen und vielfältig (s. Aufgabenbeschreibung der Feuerwehr Hallstadt).  
Da die beruflichen Haupttätigkeiten des Kommandanten und des 1. Stellvertreters und die viel-
fältigen Aufgaben die dauernde Sicherstellung der Leistungsfähigkeit der Feuerwehr beein-
trächtigen könnten, schlägt die Freiwillige Feuerwehr Hallstadt vor, dass ein weiterer Stellvertre-
ter des Kommandanten gewählt werden soll.  
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Art. 8 Abs. 5 Satz 1 BayFwG eröffnet seit kurzem die Möglichkeit der Wahl eines zweiten Stell-
vertreters des Feuerkommandanten. Aus Sicht der Stadt Hallstadt ist die Wahl eines zweiten 
Stellvertreters aufgrund der Größe des Stadtgebietes, der Anzahl der Einsätze, der Mitglieder-
zahl, des erweiterten Aufgabenbereichs, der Rechtssicherheit der Einsatzleitung bei Einsätzen, 
dem erhöhten Gefahrenpotential in Bezug auf die Firmen Dr. Pfleger, Michelin, Brose u.a. und 
die Lage an der Autobahn, erforderlich. 
Die nächste Wahl der Feuerwehrkommandanten und die Wahl eines 1. und evtl. 2. Stellvertre-
ters findet am Samstag, 10.03.2018 um 18:00 Uhr im Schulungsraum der Freiwilligen Feuer-
wehr Hallstadt statt.  
 
Beschluss: 

 
Wegen der beruflichen Belastungen der ehrenamtlich tätigen Kommandanten und dessen 1. 
Stellvertreters und der vielfältigen Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr Hallstadt beschließt der 
Stadtrat, dass zukünftig nach Art. 8 Abs. 5 BayFwG ein 2. Stellvertreter durch die aktiven Feu-
erwehrdienstleistenden gewählt wird. 
 
Dies gilt bereits für die Kommandantenwahl am 10.03.2018 für die Wahlperiode 2018 – 2024. 
 
Angenommen: Ja: 21  Nein: 0   
 
 
 

 
TOP  4 Mitteilungen 
  

 

 Das Transparent Kriegerehrendenkmal wurde diese Woche im Friedhof aufgestellt. Es 
bleibt dort drei Tage stehen. Am Montag wird es dann an einen anderen Standort im 
Friedhof versetzt.   

 

 Am Donnerstag, 15. März 2018 um 18.30 Uhr findet im Rathaus die Sitzung der Eh-
rungskommission statt.  

 

 Der Frühlingsmarkt findet am Sonntag 18.März 2018 statt. 
 

 Die Anliegerinformation zur Baustelle Umgestaltung Martkplatz/Lichtenfelser Straße fin-
det am Donnerstag, 12.April 2018 statt. 

 

 Die Theatergruppe hat für dieses Jahr wieder ein schönes Programm ausgearbeitet. Die 
Aufführungen finden ab 23.03.2018 statt.  

 
 
 
 
 

 
TOP  5 Wünsche und Anfragen 
  

Stadtrat Werner: 
Der Angelverein teilte mir mit, dass der Weg auf der Dörfleinser Seite durch die Achterbrücke 
durch rechts nach der Schranke mit einem 40-Tonner befahren wurde. Der Weg sollte vom 
Bauhof überprüft werden.   
 
Erster Bürgermeister Söder: 
Wir werden dies an den Bauhof weiterleiten.  
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Stadtrat Popp: 
Ich möchte darauf hinweisen, dass ich für die letzte Sitzung hinsichtlich des Haushaltsplanes 
und für die heutige Sitzung für das Förderprogramm viel Zeit investiert habe damit die Angele-
genheiten beschlossen werden können, da demnächst weitere Maßnahmen aufgrund der vielen 
Baumaßnahmen anstehen.  
 
Erster Bürgermeister Söder: 
Unter den Fraktionen wurde abgeklärt, welche Projekte auf die Tagesordnung sollen. Seitens 
der Verwaltung wären wir imstande gewesen, diese zu beschließen.  
Für die nächste HV-Sitzung sind etliche Vergaben vorgesehen. Es ist auch möglich, dass auf-
grund der Baustellensituation kurzfristig Stadtratssitzungen einberufen werden müssen.  
 
 
Stadträtin Stollberger: 
Ich wurde wegen der Reinigung des öffentlichen WCs in der Bahnhofstraße angesprochen. 
Ebenso geht die Drückerspülung des Herren WCs sehr schwer. Hier sollte Abhilfe geschaffen 
werden.  
 
 
Stadtrat Wich: 
Auf der Bahnanlage Dammstraße/Angerstraße befindet sich sehr viel Unrat. Man sollte hier auf 
die Bahn zugehen, damit dies beseitigt wird.  
 
Erster Bürgermeister Söder: 
Wir werden dies in die Wege leiten.  
 
 
Stadtrat Diller H.: 
Laut Beschluss ist Herr Harald Kohmann unser Brandschutzbeauftragter. Wurde er bereits dazu 
ernannt? 
 
Erster Bürgermeister Söder: 
Dies wird demnächst erfolgen. 
 
 
Stadtrat Hittinger: 
Ich möchte darauf hinweisen, dass das Frühlingskonzert des Musikvereins am Samstag, 
17.03.2018, 19.30 Uhr und Sonntag 18.03.2018, 17.00 Uhr stattfindet.  
 
 
Stadtrat Karl: 
Im Hinblick auf den Antrag der SPD – Erwerb von Immobilien, bitte ich darum, die Anzahl der 
Anfragen zur Ausübung von Vorkaufsrechten für Immobilien aus 2016 und 2018 den Fraktionen 
mitzuteilen.  
 
 

 
Mit Dank für die rege Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Thomas Söder um 18:55 Uhr die 
öffentliche Sitzung des Stadtrates. 
 
 
 
 
 
 

Thomas Söder    Sylvia Pecht 
Erster Bürgermeister    Schriftführer/in 
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